
 

Neue Gesichter - ÖBFD 
Mit dem 01.08.2022 haben zwei neue „Bufdis“ 

ihren Dienst bei uns angetreten. Ein Jahr lang 

werden sie uns begleiten und unterstützen. Hier 

stellen sie sich kurz vor: 

 

Carla Tress 
Moin! 

Ich bin die Carla (nicht 

Clara, auch wenn ich mich 

unter diesem Namen 

mittlerweile auch schon 

angesprochen fühle), 18 

Jahre alt, und werde für die 

nächsten 12 Monate hier im schönen Uhlenkolk 

als “Bufdi“ mein freiwilliges Jahr verbringen. 

Ursprünglich komme ich aus dem Süden 

(Stuttgarter Gegend) und freue mich sehr über 

den Tapetenwechsel hier im Norden und die 

Erfahrungen, die ich machen werde. Bei Fragen, 

Wünschen und Anregungen könnt ihr euch gerne 

jederzeit an mich wenden, keine Sorge ich beiße 

nicht!  

Grüßli Müsli, 

Carla            

 

 

Lucca Rosenthal 
Moin  

Mein Name ist Lucca und 

ich bin 17 Jahre alt. Ich 

werde hier im Uhlenkolk in 

der nächsten Zeit als 

BUFDI arbeiten. Ich komme 

aus Ratzeburg, was zum 

Glück hier in der Nähe ist. Ich freue mich auf die 

Zeit hier im Park! Wenn ihr Fragen oder Probleme 

habt, kommt gerne zu mir, ich helfe immer gerne 

weiter! 

Grüße Lucca  

 

Skudden – achtsam 

füttern! 
Die Skudden haben sich mittlerweile besser 

eingelebt und dürfen nun auch von euch gefüttert 

werden! Sie sind allerdings immer noch recht 

scheu, also habt Geduld und Verständnis für die 

Tiere, wenn sie ihre Ruhe brauchen.  

Bitte verwendet ausschließlich unser 

Wildparkfutter! 
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Steinkauz 
Ende Juli sind unsere Steinkauz-Jungen 

ausgezogen. Für eine Weile leben sie in der 

Auswilderungsvoliere des Landesverbandes 

Eulenschutz SH. Wenn sie sich da genauso gut 

machen wie bei uns, werden sie demnächst in die 

Wildnis entlassen. 

Vogelvoliere im Bau 
Dem ein oder anderen wachsamen Auge ist die 

Baustelle gegenüber dem Aquarium eventuell 

schon aufgefallen. Dort beginnt demnächst der 

Bau für die Kolkraben-Voliere. Wer die alte Voliere 

noch kennt, wird bemerken, dass der Neubau nicht 

einfach nur an der gleichen Stelle entsteht, 

sondern auch vergrößert wird, damit die Tiere 

mehr Platz haben.  

Frischling verletzt 
Einer unserer 12 Frischlinge hat sich beim Spielen 

an seinem Vorderlauf verletzt und humpelt ein 

wenig. Dies haben wir im Blick und er bleibt bis 

zur Genesung unter medizinischer Beobachtung. 

 

Unsere Hirsche fegen… 
…leider nicht ihr Gehege! Fegen nennt man in der 

Jägersprache den Vorgang, wenn Hirsche die 

absterbende Haut, die das Geweih während des 

Wachsens mit Nährstoffen versorgt hat (den 

sogenannten Bast) an Bäumen, Sträuchern und 

Ästen abreiben.  

Save the Date! 
Am 11.09., dem zweiten Sonntag im September, 

findet nach 3 Jahren endlich wieder unser 

jährlicher Naturerlebnistag statt! Freut euch auf 

spannende Mitmachaktionen und über 60 

AusstellerInnen, die euch ihre Arbeit und 

Angebote rund um die Natur vorstellen. 

Selbstverständlich ist der Eintritt auch an diesem 

Tag frei! 

 

 

 

 


